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Bezirksklasse Herren LG/UE/DAN

ESV Lüneburg IV : Dahlenburger SK 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Ferg und Zobel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des ESV Lüneburg IV im
Spiel der Bezirksklasse Herren LG/UE/DAN gegen den Dahlenburger SK fest.

Den Start machten die Doppel. Ferg / Bergmann-Thies hatten gegen Ott / Neumann beim 11:5, 11:8,
11:2 keine Probleme. Finck / Zobel bekamen es nun mit Frey / Sander zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Finck / Zobel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhren. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Match zwischen Struck /
Knopf und Schuppe / Polt, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Hannes Ferg besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Manfred Ott noch in vier Sätzen und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Lange umkämpft war derweil die Partie zwischen Sven
Bergmann-Thies und Jakob Frey, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim 3:0 gegen Svenja Sander
fand Oliver Finck hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Auf Messers
Schneide stand im Anschluss das Spiel zwischen Ronald Zobel und Felix Neumann, ehe sich der
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Hermann Struck und Andreas Polt, die Hermann Struck letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Carsten Schuppe wurden
Tobias Knopf wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Nur einen Satz verlor dagegen Hannes Ferg bei seinem Sieg gegen
Jakob Frey und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Sven Bergmann-Thies überzeugte im
Match gegen Manfred Ott, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. 19:10 (Bergmann-Thies) bzw. 7:21 (Ott)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Oliver Finck nach einer 2:0-Führung gegen
Felix Neumann. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 12. für Finck seit Beginn der Saison, während ihm bislang 5 Siege
gelangen. Mittlerweile stand es damit 8:4. Die richtige Herangehensweise hatte Ronald Zobel
wiederum beim Sieg in drei Sätzen gegen Svenja Sander ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein
souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Zobel somit bei 3 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Sander ein 13:8 ausweist. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der ESV Lüneburg IV nun ein Punktekonto von 22:14 Punkten auf,
während der Dahlenburger SK vor dem nächsten Spiel, das am 17.03.2023 gegen den SV
Scharnebeck ansteht, 10:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV Lüneburg IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.03.2023 gegen den TSV DE Bardowick II.
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 Statistik:
 ESV Lüneburg IV

Doppel: Ferg / Bergmann-Thies 1:0, Finck / Zobel 1:0, Struck / Knopf 0:1 
Einzel: H. Ferg 2:0, S. Bergmann-Thies 1:1, O. Finck 1:1, R. Zobel 2:0, H. Struck 1:0, T. Knopf 0:1 

 Dahlenburger SK
Doppel: Frey / Sander 0:1, Ott / Neumann 0:1, Schuppe / Polt 1:0 
Einzel: J. Frey 1:1, M. Ott 0:2, F. Neumann 1:1, S. Sander 0:2, C. Schuppe 1:0, A. Polt 0:1


